
Gemeindebrief 



„Kein Raubvogel kennt den Weg 
dahin, nicht einmal das Auge des Falken 

hat ihn erspäht.“ (Hiob 28,7) 

Lieber Leser, liebe Leserin, 

Es ist Urlaubzeit. Einige von Ihnen wer-

den sich auf den Weg gemacht haben. 

Raus in die Welt oder in den Garten. In 

jedem Fall ist das Ziel Ihres Weges 

Ihnen, so vermute ich es, ihnen sehr 

wohl bekannt.  Vielleicht haben Sie ihn 

schon lange geplant und entgegen ge-

fiebert. So ins Ungewisse zu gehen, ist ja 

keine angstfreie und angenehme Sache. 

Der Vers aus dem Hiobbuch handelt von 

verborgenen Wegen, die selbst aus gro-

ßer Höhe, also mit gutem Überblick und 

scharfen Augen nicht erkannt werden 

können. 

Er bleibt verborgen. Die Rede ist hier 

von der Weisheit Gottes. 

Hinter aller Sehnsucht, hinter aller 

Schönheit und allem Wunderbaren, 

hinter allen Reisen und Reisezielen, Fra-

gen und Wünschen, 

Ideen und Absichten 

dieser Welt.  Ist die 

Weisheit Gottes still 

zu erhoffen. An einem 

Sonnenaufgang am 

Strand erahnt man sie 

manchmal dort hin-

ten, zwischen Himmel und Erde.  

Der zweite Brief hat seinen Weg zu Ihnen 

gefunden. Briefe haben etwas sehr Per-

sönliches und Direktes. Ich hoffe zumin-

dest, dass Sie ihn so nehmen können. 

Wenn es Ihnen ein Wunsch ist, komme 

ich auch direkt zu Ihnen. Lassen Sie mich 

von Ihnen wissen, wenn Sie sich über ein 

persönliches Gespräch oder Besuch freu-

en. Sie einen Gottesdienst in Ihrer Orts-

kirche oder Wohnzimmer feiern möchte, 

vielleicht zu einem bestimmten Thema 

oder einer Frage? Wenn Sie zum Geburts-

tag oder Jubiläum besucht werden wol-

len, jemanden zum Reden brauchen in 

schweren Zeiten oder aus Dankbarkeit, 

einfach nur so.   In diesem Brief nun ein 

paar Rückblicke und Ausblicke. Gemein-

sam mit Miriam Mansour und Tabea 

Hüfken ein paar Glanzlichter der letzten 

Monate aufbereitet und Sie können ei-

nen Blick auf Kommendes werfen. Dazu  

sind Sie hiermit herzlich eingeladen, so 

persönlich und direkt wie es ein Brief 

zulässt.  



Lebens(T)raum Kirche  

„Lebensraum Kirche“ ist ein 

NABU Projekt, das in 

Schochwitz umgesetzt wer-

den soll. Nicht nur weil 

sechs Turmfalken in diesem 

Jahr ihren Nistplatz in der 

Kirche gefunden haben, 

wollen wir gemeinsam mit 

dem NABU, der Naturwerk-

stadt und dem Ortschafts-

rat in Schochwitz überle-

gen, wie der liebevoll ge-

pflegte Kirchgarten und die 

Kirche als Lebensraum für 

den Ort weiter entwickelt 

werden kann.  Von den 

Vögeln im Himmel, Men-

schen, Igel und Regenwurm 

Platz ist für viele da. Wel-

che Gestalt genau das Pro-

jekt haben wird, wird im 

September mit den Akteu-

ren des Ortes und allen 

Interessierten geträumt. 

Für weitere Informationen 

oder Fragen sprechen Sie 

Miriam Mansour und mich 

gern an. 

Steuerungsgruppe Strukturplanung  

Im Mai trafen sich erneut die Vorsitzen-

den der Gemeindekirchenräte, um die 

künftige Zusammenarbeit der Gemeinden 

im Pfarrbereich Schochwitz zu beraten. 

Dabei haben wir der Frage Raum gege-

ben, wie mit den Menschen vor Ort, im 

Jahr 2035 Kirche ausse-

hen soll? Diese Frage ist 

mit der 2025 kommen-

den Gemeindekirchen-

ratswahl, den enorm 

abschmelzenden Mitglie-

derzahlen, der Unverbunden- und Unver-

bindlichkeit vieler Mitglieder:innen viru-

lent. Zur Sachlage, Ideen und Konsequen-

zen haben die GKRs im Mai in den Ortsge-

meinden zu Gemeindeversammlungen 

eingeladen und über den Zusammen-

schluss von 13 der 14 Gemeinden infor-

miert. Alle offiziellen Informationen wer-

den Sie zukünftig hier 

erhalten.  



Statik, Risse und schiefe Fugen 
Der Kirchturm in Räther ist seit den 

1990‘ern Thema der Gemeinde Räther. 

Nachdem über Jahrzehnte hinweg Siche-

rungsmaßnahmen versucht, Gutachten 

eingeholt, Sanierungen erfolgt und weitere 

Prüfungen durchgeführt wurden, ist der 

Turm unhaltbar,  im wahrsten Sinn des 

Wortes. Eine Ursache scheint der lehmige 

Boden zu sein, der auf Grund der extre-

men Wetterlagen, wie die überdurch-

schnittlich trockenen Sommer der letzten 

Jahre, stark arbeitet. Unhaltbar sind inzwi-

schen auch die Kosten, die die Kirchenge-

meinde Räther bisher in das Kirchgebäude 

investiert hat. Seitens der oberen Denk-

malschutzbehörde gibt es nun kein absolu-

tes Nein für einen Rückbau, der augen-

scheinlich geboten scheint. Doch kein Au-

ge sieht tatsächliche Lage. Daher ist die 

Notwendigkeit eines Rückbaus sind noch 

einmal auf Grundlage der bisherigen Gut-

achten wissenschaftlich- fachlich durch 

zwei Statiker zu prüfen, die abschließend 

eine Empfehlung abgeben sollen. Die Ge-

meindeleitung Höhnstedt-Räther hofft 

noch im laufenden Jahr mit der Umsetzung 

einer langfristigen Lösung beginnen zu 

können. Um so auch der Anwohnerin eine 

beruhigtere Nachbarchaft zu ermöglichen. 



 Familienbrunch zum Kindertag  
Mit 11 Kindern feierten wir mit einem tollen Buffet den 

Kindertag. Neben Waffeln, frischen Brötchen und Obst, 

herzhaften Pizzaschnecken und selbstgemachter Marme-

lade, gab es auch einen tollen bunten Schokoladenku-

chen. Im Anschluss an das gemeinsame Essen verbrach-

ten wir den sonnigen Vormittag bei Schwungtuch-

Spielen und Spaß auf der Hängematte. Während die ganz 

Kleinen die Pfützen im Garten erkundeten, war das High-

light für die älteren Kinder ein „Tauchgang“, bei dem ein 

kleiner Schatz gefunden werden konnte. 

Tauffest  
Bei strahlendem Sonnenschein und fröhlicher Musik stellte sich 

bei ca. 350 Gästen am Strand des Heidesees eine wahre Feier-

stimmung ein. Es wurde gemeinsam gesungen, gebetet und der 

Glauben bekannt, dann ging’s ins Wasser. Ein berührender Mo-

ment, zu erleben, mit welchem Gesichtsausdruck die 26 Ge-

tauften eine nach dem anderen aus dem Wasser kamen. Man 

konnte es in den Augen sehen: Da hatte für viele gerade ein 

neues Leben begonnen. Ein besonderer, feierlicher Moment 

ganz natürlich mitten im Badesee. Nach der Tauffeier bogen 

sich die langen Kaffeetafeln am Strand unter Bergen von selbst-

gebackenem Kuchen. Für die Kinder gab es Basteltische, an de-

nen u.a. Ketten aus Holzfischen hergestellt werden konnten – 

und die Kinderschminkstation erfreute sich großer Beliebtheit. 

Eine Ausstellung von Brot für die Welt zum Thema Wasser gab 

den Erwachsenen etwas zu Bestaunen und zu Bedenken. Ein 

Nachmittag, der vielen noch im Gedächtnis bleiben wird und 

der in nicht allzu ferner Zukunft wiederholt werden soll! 



Glaubenskurs für Er-

wachsene  

An sieben Abenden in lo-

ckerer Runde wollen wir 

den Grundfragen des christ-

lichen Glaubens nachgehen. 

Wir beginnen am Donners-

tag 15.08. um 19:30 und 

enden um 21:00 Uhr. Nach 

einem inhaltlichen Impuls, 

gibt es Zeit für Gespräche. 

Der erste Abend ist der Ein-

stieg ins Thema des Kurses 

und zu Abstimmung von 

Terminen und Themen ge-

dacht. Am letzte Abend soll 

ein gemeinsames Essen den 

Kurs beschließen. Die Teil-

nahme ist kostenfrei. Kon-

fession und Gemeindezuge-

hörigkeit spielen keine Rol-

le. Teilnehmen kann jede:r 

ab 14 Jahre, der und die 

Interesse hat, Wissen ver-

tiefen oder auffrischen 

möchte oder konkrete Fra-

gen zu Glauben, Spirituali-

tät, Christentum usw. stel-

len mag.  Anmeldungen 

bitte bis zum 01.08.2024. 

Weitere Informationen und 

Fragen an Pfarrer Samuel 

Hüfken 

Pfarramt.Schochwitz@ekm

d.de.  

 

Bibeldinner und Gespräch  

Nichts Genaues weiß man nicht. Das ist bei 

vielen gerade dann der Fall, wenn es um 

die Bibel geht. Wo steht das eigentlich mit 

Eva und dem „Apfel“? Woher kommt die 

Redewendung „von Pontius zu Pilatus“ 

geschickt zu werden? Was ist der Penta-

teuch oder das deuteronomische Ge-

schichtswerk?  Wir wollen uns genauer mit 

dem Buch befassen.  

 

 

 

Ganz allgemein und je nach Interesse und 

Wissenstand der Teilnehmenden auch 

Kern– und Grundtext genauer anschauen, 

in ihren Kontext stellen und für das leibli-

che Wohl  gesorgt sein lassen. 20 Uhr in 

Schochwitz. Termine: 26.08., 30.09., 

28.10., 25.11.  

Anmeldungen sind erbeten bis zum 

01.08.2024.  
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Winzerfest in Höhnstedt  
Mit gemütlicher Weinpause am 

31.08. ab 15 Uhr im Kirchgarten in 

Höhnstedt. Die Kirche steht zur Be-

sichtigung und Führung offen. Ab 17 

Uhr verzaubern Klänge von Julia Vil-

larroel den Abend und am Sonntag 

den 01.09. feiern wir 9:30 Uhr Famili-

enfestgottesdienst. 

Rühlmann-Orgelfestival  
Viele Konzerte können anlässlich des 

Rühlmann-Orgelfestival  vom 06.09. 

bis 31.10.2024 genossen werden.  

Am 08.09. ab 14 Uhr in der Kirche 

Müllerdorf! 

 

Ökumenischer  

Sommergottesdienst  
Am 24.08. um 14 Uhr feiern wir beim 

Hopfenbauern in Beesenstedt. 

Feierabend zum Erntedank  

Ein kinderbuntes Erntedankvergnü-

gen mit den Kindern des Kindergar-

tens und Eltern in Schochwitz feiern 

wir am Freitag, 27.09. ab 16 Uhr. 



Teenietreff  

Ein Spiel, Spaß, Singen und Gemein-
schaftsangebot für die Region. Für 
Teenies ab 12 Jahre. Erster Termin 
nach den Ferien 
 
Termine: 
09.08. Gemeindehaus Dölau 
20.-21.09. Gemeindehaus Teutschenthal 
(mit Übernachtung) 
18.10. Gemeindehaus Dölau 

 
Gemeindezentrum 

Franz-Mehring-Straße 9b 
06120 Halle Dölau  

Ansprechpartnerin: Miriam Mansour 
(miriam.mansour@ekmd.de) 

Regelmäßige Familien– und  

Kindergottesdienste 

Soll es geben! Machst du mit? 

Dann melde dich! 

t.huefken@posteo.de 

Familienwochenende vom 16.-

18.08. auf dem Zeltplatz des Ferien-

hofs Merbitzer Berg.  

Jetzt anmelden! 
Kosten für die Teilnahme (Ü, VP, Material) 

3-5 Jahre: 8,- EUR 

5-12 Jahre: 10,- EUR 

12-65 Jahre: 30,- EUR 

KiKi ab dem 01.09. jeden Dienstag 

von 16.30 Uhr bis 17:30 Uhr in 

Schochwitz.  

Ab 16:15 Uhr ist es schon möglich 

im Pfarrgarten zu spielen.  

Die Kinderkirche (früher Christenleh-

re) ist ein Modellversuch, die Chris-

tenlehre für alle Kinder von 6-12 

Jahren abzulösen.  

Egal ob du oder deine Eltern christ-

lich sind, du gar nichts über Kirche 

weißt oder du aus Höhnstedt, Bee-

senstedt oder Köllme kommst.  Ein 

mind. mit drei Personen besetztes 

Kinderkirchentaxi fährt dich kosten-

frei von Tür bis Tür. Bitte bei Bedarf 

vorbestellen. 

Um eine Anmeldung im Pfarramt bis 

zum 15.08. wird gebeten.   

Josef und seine Brüder.  

Ein Kinderferientag am 30.07. von 

09:00 – 15:30 Uhr. Mit Wanderung, 

Essen, Spielen und Basteln im Ge-

meindezentrum Halle Neustadt. 

Anmeldung: marita.giesecke@ekmd.de 

Telefon: 0163 5311727. 
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Manchmal gibt es Zeiten, da hilft es 

ein Gegenüber zu haben, das zuhört. 

Ich (Pfr. Samuel Hüfken) biete als 

qualifizierter Ethikberater und Seel-

sorger Begleitung in Lebenskrisen 

an, akuter Trauer durch Sterbefällen 

oder bei Veränderungen, sowie Be-

ratung in pflege– und medizinethi-

schen Konfliktsituationen. Auch als 

Erstkontakt bei Fragen der Sucht– 

und Sozialberatung bin ich ansprech-

bar.   

Dabei ist nicht entscheidend, ob sie 

Kirchenmitglied sind oder nicht oder 

wie nah oder fern sie sich Gott füh-

len.  

 

Telefon: 0346 092 137 1 
E-Mail: samuel.huefken@ekmd.de 

 

* * * 

Für ein anonymes Gesprächsangebot 
ist die Hotline der Telefonseelsorge 
für Sie da: 0800-1110111. 

Singkreis  

Auch nach dem Sommer wollen wir 

wieder einen Singkreis starten. Ein 

erster Termin ist Montag  der 12.08. 

um 18 Uhr in Schochwitz. Neben ei-

nem Kennenlernen wird Gelegenheit 

sein, gemeinsam die nächsten Termi-

ne zu vereinbaren. 

Konfirmandenunterricht  

Im neuen Schuljahr sind alle Jugend-

lichen ab der 8 Klasse Jahren eingela-

den die Konfirmandenzeit einzustei-

gen oder weiter zu machen. Das ers-

tes Treffen finde am 24.08. 10 Uhr in 

Neustadt statt. Bei Fragen gern im 

Pfarramt melden. 

Ausstellung  

Im September gibt es im Gemeinde-

zentrum Halle-Neustadt eine Foto-

ausstellung mit Bildern von den An-

fängen der Stadt.  



Juli August

Urlaubsvertretung  

Vom 08-28.07. ist Pfarrer Hüfken im Urlaub.  
Vertretung übernehmen 

08.-14.07. Pfr Karsten Müller: 0160 - 97 71 42 76, Karsten.Mueller@ekmd.de  
15.-28.07. Pfr. Hanna Henke: 0176-74742062,  Hanna.Henke@ekmd.de 
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September

04.07. Beesenstedt 14:30 Uhr 

31.07. Höhnstedt (vsl.) 14:00 Uhr 

08.08. Köllme 14:30 Uhr  

14.08. Fienstedt 14:30 Uhr 

15.08. Beesenstedt 14:30 Uhr 

10.09. Köllme 14:30 Uhr 

18.09. Fienstedt 14:30 Uhr  

25.09. Höhnstedt (vsl.) 14:00 Uhr 

26.09. Beesenstedt 14:30 Uhr 

Mittwochs 18:30 Uhr  
Weitere Infos bei Eberhardt Stoll 
Telefon: 0345 5503176 

 
 

Montag 12.08. 18:00 Uhr   
Weitere Infos bei Marita Giesecke 
marita.giesecke@ekmd.de  
Telefon:  0163 5311727 

mailto:marita.giesecke@ekmd.de


 

 

 

 

 

 
  
 

 

 

  

 Eberhard Stoll 
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Spendenkonto 
IBAN: D55800537620386060118 VVZ: RT 3699 Schochwitz.  

Bitte geben Sie an, für welchen Zweck wir Ihre Spende verwenden dürfen, 
damit wir ihnen eine Spendenbescheinigung zukommen lassen können. 
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